
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Mit 12 Listen beschlussfähig 

2. Feststellung der Tagesordnung 
Änderungsvorschlag:   

 Neuer Top 5 – „Unsolidarisches Verhalten von Fachschaften gegenüber“ mit 9 J, 0N,  
 4E angenommen 

 Neuer Top 5 – „Besprechung: Neue OE Regelungen“ mit 12 J angenommen   

3. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 
Angenommen mit 11 J, 0 E, 0 N 

 4. Berichte 
1. der Fachschaften 

 Bio: NaWi grillen war erfolgreich, Parkdeckparty war sehr gut und besser als letztes  
 Jahr, Pfandfrage wird intern diskutiert, Problem mit Sicherheitskräften konnte in  
 letzter Sekunde gelöst werden 

Chemie: Lange Nacht der Chemie kam gut an und hat sehr viel Spaß gemacht, Käse 
und Wein-Abend hat stattgefunden und war auch sehr erfolgreich, Gast war der 
Dekan Prof. Hampp 

FUK: Sommerfest fand gemeinsam mit den Sozialwissenschaftlern statt und war 
erfolgreich 

Pharmazie: Beschlossen, dass ein Verein gegründet werden soll um interne Prozesse 
zu vereinfachen, jedoch soll die Fachschaftsstruktur belassen werden 

FaRoFa: Spannender Wahlkampf mit neuer Liste, Gespräche mit anderer Liste 
laufen schleppend und dies muss geklärt werden 

Psychologie: Sommerfest war erfolgreich, dank geht an alle unterstützenden 
Fachschaften  

PoWi: Sommerfest lief sehr gut, es wurde ein Vortrag durchgeführt, war jedoch 
nicht so gut besucht; OE Planung hat angefangen, erstes TeamerInnen-Treffen hat 
stattgefunden, es werden TeamerInnen gesucht, da mit einer großen Anzahl an 
Erstis gerechnet wird; Grund dafür ist, dass Powi ein NC-Freies Fach wird, nächste 
Woche findet ein Vortrag mit dem Autonomen Schwulenreferat statt 

Physik: Sommerfest hat ganz gut geklappt, NaWi grillen war erfolgreich, 
letztjährige Probleme mit „augenscheinlichen Burschis“ fanden dieses Jahr nicht 
statt 

Fremdsprachen: einige Events; Wasserski in Niederweimer, Exkursion nach 
Frankfurt; offenes FS-grillen lief nicht so gut, neue FS für latein und griechische 
Studierende, erstes OE-Treffen hat bereits stattgefunden und lief auch gut 

Jura: Fachschaftsfahrt mit Bildung neuer AKs hat gut geklappt, Hörsaalkino sowie 
Wahlwerbung mit Kaffee und Kuchen hat ganz gut geklappt 

Mathe Info: Mathe Party lief sehr gut, seit letztem Semester werden diverse 
Spieleabende etabliert, geplant wird der Zukunftstag, bei dem unternehmen sich 
vorstellen, aktuell Umbruch in der Fachschaft, es soll ebenfalls ein Verein 
gegründet werden 



Wiwi: letztes Treffen hat stattgefunden und einige langjährige Mitglieder wurden 
verabschiedet 

2. des AStA-Vorstands 

 Fabian: Zwei Stellen zu besetzen – entsprechende Informationen auf der Asta   
 Homepage 

 Kommenden Mittwoch findet die Nachtragshaushalt-Sitzung im StuPa statt 

 „Burschi-Reader“ soll entwickelt werden und über dieses Thema informieren 

Anna:  Kommenden Mittwoch findet die Nachtragshaushalt Sitzung im StuPa statt 

AStA Party wurde aufgrund eines Trauerfalles in den Oktober verschoben, dazu 
werden aber rechtzeitig Informationen folgen – gegebenenfalls als OE-Party oder als 
Semester-Opening Party 

Das GeZi wird im Juli unbesetzt sein und es können entsprechend keine 
Abrechnungen durchgehen, ob Einzahlungen oder Vorschüsse stattfinden können, 
kann nicht gesagt werden 

3. des FSK-Vorstands 
Wenn Stimmkarten verloren werden, entfällt temporär das Stimmrecht 

Abrechnungen wurden aufgeholt 

Runder Tisch der OE: Themenspezifische Bib-Führungen in der OE sollen stattfinden, 
es sollen Mülltüten verteilt werden, es sollen Pfandrückgabestellen bereitgestellt 
werden, Veranstaltungen sollen beim Ordnungsamt angemeldet werden, 
Alkoholverbot im botanischen Garten, Umgang mit Verbindungen wurde diskutiert – 
siehe OE-Reader 

Gespräch mit dem Präsidium bezüglich Philfak Transponder hat stattgefunden, dies 
soll jedoch mit den jeweiligen Fachereichen abgesprochen werden 

Idee: FSK in der neuen UB 

Janek: Im Senat – in wiefern haben fachschaften bei eigenen Veranstaltungen 
Hausrecht? Laut hessischem Hochschulgesetz liegt das Hausrecht beim Dekan und 
beim Präsidium 

Antrag der Statusgruppe der Professorinnen – elektronische Wahl soll eingeführt 

Um dies jedoch einzuführen, müssen jedoch entsprechende Regelungen angepasst 
werden. Der zentrale Wahlvorstand wurde gebeten, ein entsprechendes Konzept zu 
entwickeln 

Präsidium hat beschlossen, Fachbereichsfinanzierung nach Studi-Quote 
auszuschütten, d.h. je mehr Einschreibungen, desto mehr Geld steht dem 
entsprechenden Fachbereich zu 

Als Abschluss gab es einen ausklang mit Wein im botanischen garten 

4. aus den Gremien 
HK Ini: Semesterprogramm ist durch, nächste Donnerstag Abschluss-Party im 
Quodlibet, neue AStA Referentin (Jennifer) wurde vorgeschlagen 

HK-Umfrage ist wichtig und es soll daran teilgenommen werden 



Aygün: runder Tisch der Antidiskriminierungsstelle: 

 - Ausschreibung wurde fertiggestellt 

 - unbefristet, volle Stelle, kann aber halbiert werden, 

 - in Zusammenarbeit mit der Studierendenschaft zur Prävention von   
 Diskriminierung 

 - Voraussetzung ist ein abgeschlossenes Studium 

 - mehrere Jahre Erfahrung in ähnlichen Tätigkeiten 

 - sehr gute Englischkenntnisse 

Koordination von autonomen Tutorien:  

Wochenende am 22 und 23. Juli, es soll sich kritisch mit Kinderbüchern ausgesetzt 
werden 

Senatsausschuss für Studium und Lehre: 

- aktuell studentisch unterbesetzt und es wird dringend nach neuen 
Mitglieder*innen gesucht 

5. Besprechung: Neue OE Regelungen 
Pharmazie: Beim durchlesen des Protokolls sind einige gut punkte aufgefallen, 
jedoch sind einige Probleme aufgekommen. Insbesondere geht es hier um das 
kommende Alkoholverbot, hier wird befürchtet, dass die OE unattraktiv.  

Psychologie: Gruppendruck ist leider vorhanden. Falls etwas mit Alkohol passieren 
soll, sind dafür die TeamerInnen dafür selbst verantwortlich. Nichtalkoholische 
Getränke werden von der Fachschaft gestellt. 

Der Sinn der Runden Tischs wurde infrage gestellt und vorgeschlagen, nicht mehr 
dorthin zu gehen. Jedoch ist dies auch eine Bühne für die Fachschaften und sollte 
als diese genutzt werden. 

Frage: Inwiefern wird Fehlverhalten bestraft werden? 

PoWi: Es soll eine einheitliche Linie innerhalb der FSK gefunden werden. 

Physik: Es soll eine allgemeine Diskussion über den Alkohol Konsum geführt werden, 
am Leitfaden soll weitergearbeitet werden. Ein Gruppenzwang ist oft vorhanden 
und es gibt definitiv sinnvolle Lösungen für alle. Es wird schwer, eine einheitliche 
Linie zu finden, da es dennoch ziemlich unterschiedliche Ansichten gibt.  

FSK Vorstand wird den OE-Reader rumschicken 

6. Unsolidarisches Verhalten von Fachschaften gegenüber einander 
Beschwerde der PoWi über LiFa: 

Es gab eine Auseinandersetzung der beiden Fachschaften.  



GO-Antrag zur Schließung des TOP wurde mit 8J, 3N – Die beiden Fachschaften 
sollen sich erst einmal intern über dieses Thema austauschen.  

7. Anträge 
Antrag der LiFa liegt vor. „Die FSK verurteilt die Einmischung von ProfessorInnen und 
wissenschaftlichen Mitarbeiter*innen in Belange der studentischen Selbstverwaltung.“ 

Die LiFa zieht den vorliegenden Antrag zunächst einmal zurück und wird in 
überarbeiteter Form zu nächster Sitzung gestellt. 

8. Finanzanträge 
Sondermittelantrag der Aktiven FS PoWi über 330€ zur Finanzierung eines bereits 
stattgefunden Vortrags.  

Änderung: Fahrtkosten auf 151,45€ und neu gesamt bei 411,45€ 

- Einstimmig angenommen. 

9. Nächster Termin 
Austragende Fachschaft: Fremdsprachen 

Datum: 16.08.18  

FSK-Wochenende: Für die Terminfindung wird ein Doodle über den Verteiler verschickt. 

Themenvorschläge:  Allgemeine Studienordnung und wie läuft das alles ab? 

    Weiterentwicklung des OE-Readers und Alkohol in der OE? 

10.Sonstiges 
Tipp zur Organisation der OE: Es gibt eine App, die Kommunikation vereinfachen soll. 
Kostenloser Zugang über die FS Psychologie. 

Fabian: Es gab in der vergangenen Woche eine Veranstaltung der identitären Bewegung. 
Die Mitglieder der FSK sollen sich verantwortlich fühlen, die Augen offen zu halten und 
entsprechend AStA-Vorstände, Fachschaften und/oder Professor*innen zu 
benachrichtigen 

Ende der Sitzung um 23.10 mit anschließender Wanderung in die Stadt.


